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Mikrokosmos-Athleten mischten mit 
Interregionale JO-Rennen in Gstaad 

Die interregionalen JO-Rennen am 9. und 10. Februar in Gstaad wurden 
ihrem Namen mehr als gerecht: Schneesport Mittelland (SSM), der 
organisierende Regionalverband, verlegte die Rennen mangels Schnee im 
freiburgischen Schwarzsee ins Verbandsgebiet des BOSV nach Gstaad. 
Sportlich am erfolgreichsten waren die Nachwuchssportler des ZSSV 
(Zentralschweizer Skiverband) – also in der Tat ein interregionaler Anlass. 

 
Peter Lötscher, Präsident des Skiclubs Schwarzsee, sah sich in der Entscheidung, 
die interregionalen JO-Rennen zu verlegen, zu 100 Prozent bestätigt. Es war eine 
sportliche Entscheidung, welche sich in erster Linie für die Nachwuchssportler, aber 
auch für alle anderen – ausser den Kassier des SC Schwarzsee – gelohnt hat. Die 
Freiburger Organisatoren und die Nachwuchstalente der Regionalverbände SSM, 
BOSV, ZSSV und ZSV fanden optimale Pistenbedingungen vor und wurden in 
Gstaad wie «kleine Könige» aufgenommen. Peter Lötscher zog an der 
Rangverkündigung am zweiten Wettkampftag schliesslich eine sehr positive Bilanz 
und meinte: «Wer nicht dabei war, hat es verpasst, interessante Wettkämpfe unter 
idealen und fairen Bedingungen zu verfolgen.» Die Chance vertan, vom sportlich 
attraktiven Anlass einen Augenschein zu nehmen, hatten zum Beispiel auch die 
Verbandsfunktionäre. So fügte Peter Lötscher in seiner Bilanz sarkastisch an: «Wo 
waren denn unsere Verbandsfunktionäre?». Der ausserordentliche Effort des SC 
Schwarzsee, die vorbildliche Unterstützung der Region Gstaad-Saanenland mit den 
Vereinigten Bergbahnen Gstaad & Umgebung, die lokalen Vertreter und vor allem 
die jungen Sportler hätten im Sinne einer Wertschätzung den Besuch der 
Verbandsverantwortlichen auf jeden Fall mehr als verdient. Den OK-Mitgliedern und 
den Helfern gebührt für die Bereitschaft, im Interesse des Sports den Sprung sogar 
über die Kantonsgrenzen hinweg auf sich zu nehmen, ein dickes Kompliment! 
 
Nicht zuvorderst, aber doch dabei 
Die Regionenkader aus dem Mikrokosmos waren an diesem interregionalen 
Kräftemessen auch vertreten: vom Bödeli-Skiteam hatten sich aufgrund ihrer 
Leistungen an den ersten fünf BOSV/LEKI-Cuprennen oder aufgrund 
Trainerempfehlung fünf Kaderfahrerinnen und ein Kaderfahrer qualifiziert. Das 
Skiteam Jungfrau konnte sechs und das SAK Alpenregion vier junge Athletinnen 
und Athleten an den Start schicken. Die Sportler aus dem Mikrokosmos zeigten 
recht ansprechende Leistungen. Gegen die dominierenden Zentralschweizer, die 13 
Podestplätze ergatterten, hatten die Athleten des BOSV mit vier und des SSM mit 
einem Podestplatz ein schweres Los. Im ersten Riesenslalom verpasste der 

Die BOSV-Mädchen waren an den IR-Rennen in Gstaad gut gelaunt. 
Auch die Fahrerinnen aus dem Mikrokosmos: Nicole Müller und Julia 
Zurbuchen (1. und 2. von links), sowie Jessica Sigrist und Angela 
Zurbuchen (1. und 2. von rechts). 

Foto: Eingesandt 
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Lauterbrunner Michael Huggler einen Podestplatz nur knapp. Er klassierte sich auf 
dem undankbaren 4. Platz, im zweiten Rennen landete er auf dem 6. und im Slalom
auf dem 10. Platz. Eine Rangierung in den Top15 schafften Seline Wegmüller aus 
Wengen (9. und 11.); Jacqueline Jussel, Grindelwald (15. und 13.); Angela 
Zurbuchen, Habkern (12. und 9.); Patricia Zurbuchen, Beatenberg (10.); Jessica 
Sigrist, Wilderswil (13.) und Julia Zurbuchen, Habkern (12.). 
Pressdienst/Redaktion 
 

 

 

Brachten Farbe in die Topten: Angela Zurbuchen (9.) und Patricia 
Zurbuchen (10.) mischten sich unter die Verbandsathletinnen. 

Auch Jacqueline Jussel und Seline Wegmüller (1. und 2. von links), 
sowie Joy Brog und Alexandra Schüpbach (1. und 2. von rechts) 
posierten freudestrahlend. 

Fotos: Eingesandt 
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Ranglistenauszug  |  14. Februar 2007 

Ski alpin 
Interregionale JO-Rennen in Gstaad 

1. Riesenslalom 
Mädchen JO 1 und 2: 1. Priska Nufer, ZSSV, 57.68; 2. Alexandra Thalmann, SSM,
59.09; 3. Sabine Schilling, ZSSV, 59.25. Ferner: 9. Seline Wegmüller, BOSV, 
Skiteam Jungfrau; 12. Angela Zurbuchen, BOSV, Bödeli-Skiteam; 15. Jacqueline 
Jussel, BOSV, Skiteam Jungfrau; 24. Nicole Müller; 25. Patricia Zurbuchen; 26. 
Julia Zurbuchen; 27. Jessica Sigrist, alle BOSV, Bödeli-Skiteam; 28. Alexandra 
Schüpbach, SAK Alpenregion. Knaben JO 1 und 2: 1. Reto Schmidiger, ZSSV, 
57.60; 2. Joachim Blättler, ZSSV; 3. Kevin Windlin, ZSSV. Ferner: 4. Michael 
Huggler, BOSV, Skiteam Jungfrau; 40. Sandro Kohler, BOSV, SAK Alpenregion; 41. 
Nando Fuhrer, BOSV, Bödeli-Skiteam; 47. Brian Brog, BOSV, SAK Alpenregion; 49. 
Andy Mey, BOSV, Skiteam Jungfrau; 55. Matthias Haefeli, BOSV, Skiteam Jungfrau;
68. Adrian Kissling, BOSV, Skiteam Jungfrau. 

2. Riesenslalom 
Mädchen JO 1 und 2: 1. Priska Nufer, ZSSV, 59.65; 2. Joana Hählen, BOSV, 
1.01.36; 3. Sabine Schilling, ZSSV, 1.01.56. Ferner: 9. Angela Zurbuchen, BOSV, 
Bödeli-Skiteam; 10. Patricia Zurbuchen, BOSV, Bödeli-Skiteam; 13. Jacqueline 
Jussel, BOSV, Skiteam Jungfrau; 17. Seline Wegmüller, BOSV, Skiteam Jungfrau; 
19. Alexandra Schüpbach; BOSV, SAK Alpenregion; 26. Julia Zurbuchen, BOSV, 
Bödeli-Skiteam; 27. Jessica Sigrist, BOSV, Bödeli-Skiteam; 36. Joy Brog, BOSV, 
SAK Alpenregion. Knaben JO 1 und 2: 1. Reto Schmidiger, ZSSV, 59.74; 2. 
Joachim Blättler, ZSSV, 59.81; 3. Patrick Nyffeler, BOSV, 59.94. Ferner: 6. Michael 
Huggler, BOSV, Skiteam Jungfrau; 30. Sandro Kohler, BOSV, SAK Alpenregion; 32. 
Nando Fuhrer, BOSV, Bödeli-Skiteam; 36. Brian Brog, BOSV, SAK Alpenregion; 40. 
Andy Mey, BOSV, Skiteam Jungfrau; 51. Matthias Haefeli, BOSV, Skiteam Jungfrau;
56. Adrian Kissling, BOSV, Skiteam Jungfrau. 

Slalom 
Mädchen JO 1 und 2: 1. Sabine Schilling, ZSSV, 1.42.66; 2. Joana Hählen, BOSV, 
1.43.38; 3. Nadine Würsch, BOSV, ZSSV, 1.46.37. Ferner: 11. Seline Wegmüller, 
BOSV, Skiteam Jungfrau; 12. Julia Zurbuchen, BOSV, Bödeli-Skiteam; 13. Jessica 
Sigrist, BOSV, Bödeli-Skiteam; 16. Angela Zurbuchen, BOSV, Bödeli-Skiteam; 18. 
Jacqueline Jussel, BOSV, Skiteam Jungfrau; 21. Nicole Müller, BOSV, Bödeli-
Skiteam; 23. Alexandra Schüpbach, BOSV, SAK Alpenregion; 28. Joy Brog, BOSV, 
SAK Alpenregion. Knaben JO 1 und 2: 1. Reto Schmidiger, ZSSV, 1.38.71; 2. 
Jonas Blättler, ZSSV, 1.40.70; 3. Matteo Trachsel, BOSV, 1.41.73. Ferner: 10. 
Michael Huggler, BOSV, Skiteam Jungfrau; 20. Sandro Kohler, BOSV, SAK 
Alpenregion; 23. Nando Fuhrer, BOSV, Bödeli-Skiteam; 40. Brian Brog, BOSV, SAK 
Alpenregion; 41. Adrian Kissling, BOSV, Skiteam Jungfrau; 47. Matthias Haefeli, 
BOSV, Skiteam Jungfrau; 52. Andy Mey, BOSV, Skiteam Jungfrau. 
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